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Spendenübergabe aus der Spendenaktion
zu gunsten des verunfallten Lukas gänshirt

Im September 2013 verunfallte Lukas Gänshirt und seither ist er inkomplett querschnittsgelähmt.
Im Frühjahr 2014 hat die Stadt Mahlberg, unterstützt vom Jugendzentrum Mahlberg mit deren Leiter, Herrn Hartmut Müller,
der international erfolgreichen Leichtathletin, Christina Obergföll und dem Leiter der Judoabteilung des SV Kippenheimwei-
ler, Herrn Manuel Metiér, eine Spendenaktion ins Leben gerufen. Höhepunkt der Spendenaktion war eine Benefizveranstal-
tung in der Stadthalle Mahlberg, die am 30.05.2014 stattfand.
Zwischenzeitlich hat Lukas große Fortschritte gemacht, was seinen Gesundheitszustand und seine Genesung anbelangt.
Es ist ihm nunmehr möglich, nach 2 Operationen und langen Reha-Maßnahmen, gestützt auf 2 Krücken, einige Meter
zurückzulegen. Er ist hoffnungsfroh, dass er durch intensives Arbeiten und mit großem Willen sowie weiteren Reha-Maß-
nahmen, noch eine weitere Verbesserung seines Gesundheitszustands erreichen kann.
Ein völlig normales Leben, wie dies viele Jugendliche führen, ist jedoch auch in Zukunft nicht möglich.
Zwischenzeitlich wurde das Spendenkonto geschlossen und am Freitag, dem 5. Dezember 2014 konnte im Beisein von
Lukas Gänshirt und seiner Familie, der Gesamterlös aus der Spendenaktion und der Benefizveranstaltung überreicht wer-
den.
Das Ergebnis der Spendenaktion, in deren Rahmen auch die Benefizveranstaltung durchgeführt wurde, war überwältigend.
Insgesamt 32.600 € konnten Lukas Gänshirt und seiner Familie als Spende überreicht werden.
Damit können die Aufwendungen der Anfangsmonate für die Eltern, die über Monate hinweg in Tübingen in der Klinik weil-
ten sowie die kostenintensiven Rehamaßnahmen finanziert werden. Weitere Reha-Maßnahmen stehen an und um mobil zu
bleiben und die begonnene Umschulung bei der Firma INA fortsetzen zu können, ist Lukas auf ein Fahrzeug angewiesen,
was entsprechend seiner körperlichen Einschränkungen behindertengerecht umgebaut werden muss.
Das Gesamtspendenaufkommen setzt sich wie folgt zusammen:
a) Spendenkonto bei der Sparkasse Offenburg/Ortenau 23.600 €

b) Benefizveranstaltung
1. Barspenden in den aufgestellten Sparboxen und Sparschwein 6.615 €

2. Umsatzerlös aus der Bewirtung 1.885 €

3. Erlös aus der ebay-Versteigerung des Speers 500 €

__________
Spendenaufkommen insgesamt 32.600 €

Dieses nie erwartete Ergebnis ist Ausdruck großer Hilfsbereitschaft und Solidarität und es zeigt, dass die Gesellschaft Men-
schen in ihrem Schicksal und ihrem Leid nicht allein lässt.
Ich möchte mich bei den insgesamt rd. 150 Spendern recht herzlich für Ihre Unterstützung bedanken. Der Dank geht an
Privatpersonen, an Firmen und Unternehmungen, an örtliche Vereine, an die Kirchen sowie Schulen und öffentliche Einrich-
tungen und Institutionen.
Das Spendenaufkommen wurde am vergangenen Samstag nochmals aufgestockt. Die Siedlergemeinschaft Mahlberg hat
anlässlich ihrer Adventsfeier Lukas und seinen Eltern eine Spende in Höhe von 1.000 € überreicht, so dass sich das
Gesamtspendenaufkommen nunmehr auf 33.600 € beläuft. Der Siedlergemeinschaft sei an dieser Stelle, stellvertretend für
alle anderen Vereine und Spender, nochmals gedankt.
Sie alle haben mit Ihrer Spende dazu beigetragen, die Familie Gänshirt zu unterstützen und Lukas die Möglichkeit zur Sta-
bilisierung und Verbesserung seines Gesundheitszustandes zu geben. Somit wurde die Grundlage für eine weitere Verbes-
serung seiner Lebenssituation geschaffen.
Ich hoffe, dass das große Spendenaufkommen es Lukas weiterhin ermöglicht, weitere Reha-Maßnahmen durchzuführen;
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StaDtverwaLtUng MaHLBerg
Rathausplatz 7 - 77972 Mahlberg
http://www.mahlberg.de - stadt@mahlberg.de
Telefon: 07825/8438-0 Fax: 07825/8438-38
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 bis 12.00 Uhr
Freitag 08.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro (rathausplatz 3):
Montag: 7.00 bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag: 7.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 7.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.30 bis 12.00 Uhr
Freitag: 7.00 bis 13.00 Uhr
Zentrale/Sekretariat Hauptamt/internet/
Hallenvermietung/Mitteilungsblatt
(Frau Sanfilippo) 8438-10
sanfilippo.stadt@mahlberg.de
Zentrale - (Frau Hiller) 8438-11
hiller.stadt@mahlberg.de
vorzimmer Bürgermeister Benz
(Frau Mirabile) 8438-13
mirabile.stadt@mahlberg.de
touristik/tabakmuseum
(Frau Jörger) 8438-12
joerger.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-39
Bürgerbüro/passamt/
renten/Sozialamt/Fundbüro/Lohnsteuerkarten
(Frau Bücheler) 8438-25
buecheler.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-39
(Frau Peuckert) 8438-20
peuckert.stadt@mahlberg.de
Hauptamt/Bauamt/
Ordnungsamt/personalamt
(Herr Santo) santo.stadt@mahlberg.de 8438-15
Bautechnisches amt
(Herr Spitzer, Bautechniker) 8438-22
spitzer.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-40
rechnungsamt
(Herr Kalt) kalt.stadt@mahlberg.de 8438-16
(Frau Koch) koch.stadt@mahlberg.de 8438-18
(Frau Rauscher) rauscher.stadt@mahlberg.de 8438-23
gemeindekasse
(Frau Walther) walther.stadt@mahlberg.de 8438-24
(Frau Griesbaum)
griesbaum.stadt@mahlberg.de 8438-17
Steueramt/Liegenschaftsverwaltung
(Herr Fiehn) fiehn.stadt@mahlberg.de 8438-19
Standesamt/Friedhof
(Frau Sonneck) 8438-21
sonneck.stadt@mahlberg.de Fax: 8438-39
grundbucheinsichtstelle
(Frau Walther) walther.stadt@mahlberg.de 8438-24
gwS-Hausmeister Herr Büge 0160/94648858
Hansjakob Förderschule
Hausmeister Herr Zehnle 0170/5851976
Bauhof 07825/870125
Bauhofleiter (Herr Obergföll) 0170/7830990
wassermeister (Herr Hessemann) 0171/8639102
Forstrevierleiter (Herr Wilting) 0179/3922433

oder 07825/432562
Fax: 07825/877971

Feuerwehr www.ffw-mahlberg.de
kommandant (H. Ackermann) 07822/44357
Jugendwart (Herr Müller) 07825/2230
OrtSverwaLtUng OrSCHweier
Hauptstraße 43 - 77972 Mahlberg
Tel. 07822/1332 Fax-Nr. 07822/780244
ortsverwaltung@orschweier.info
Ortsvorsteher Bernd Dosch priv. 07822/449120
Sprechzeit: Dienstag 18.30 bis 20.00 Uhr,
Öffnungszeiten Frau weber:
Montag 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 11.30 Uhr
JUgenDZentrUM
Tel. 07825/869119, Fax: 07825/877239
juze-mahlberg@online.de
Öffnungszeiten:
Montag: 15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 14.00 - 20.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag: 15.00 - 22.00 Uhr

apotheken
Freitag, 12.12.14
Apotheke am Klinikum
Lahr, 77933 Lahr, Baden
Samstag, 13.12.14
Apotheke am Storchen-
turm, 77933 Lahr, Baden
Sonntag, 14.12.14
Zentral-Apotheke in der
Arena, 77933 Lahr, Baden
Apotheke im Riedhaus,
77974 Meißenheim, Baden
Montag, 15.12.14
Schloss-Apotheke Lahr,
77933 Lahr, Baden
Karls-Apotheke Kippen-
heim, 77971 Kippenheim
Dienstag, 16.12.14
Stadt-Apotheke Lahr
77933 Lahr, Baden
Mittwoch, 17.12.14
Alemannen-Apotheke,
77948 Friesenheim Rhein-
Apotheke Grafenhausen,
77966 Kappel-Grafenhau-
sen
Donnerstag, 18.12.14
Adler-Apotheke Lahr-Sulz,
77933 Lahr (Sulz)
Marien-Apotheke Etten-
heim. 77955 Ettenheim
Freitag, 19.12.14
Löwen-Apotheke Lahr,
77933 Lahr, Baden

apothekennotdienst
Baden-württemberg
www.lak-bw.de

kath. Öffentliche
Bücherei
Öffnungszeiten:
sonntags: 10.00 - 11.00 Uhr
mittwochs: 16.00 - 17.00 Uhr
Im Untergeschoss des
Kindergartens Mahlberg (Sit-
zungsraum)
An Feiertagen geschlossen.

kindertagespflege
südliche Ortenau
Doler Platz 7, 77933 Lahr,
Tel.: 07821/92376-32 -33,
Fax: 07821/92376-40
kitapf.lahr@diakonie-ortenau.de
www.ortenauer-kindertagespflege.de

Störungsstellen
- Entstörungsnummer

badenova (Erdgas-/ Was-
ser- und Wärmeversor-
gung) 0800/2767767

- Entstörungsnummer EnBW
(Strom) 0800/9999966

- KabelBW TV-Kabelnetzbe-
treiber (Kundenservice)
0800/8888112

Musikstudio
Day-Mould

Spezialisten für
Musikunterricht

77972 Mahlberg, Rathaus-
platz 5, Tel.: 07825 / 477

Fax.: 07825 / 870325
day-mould@t-online.de

notfalldienst
am Mittwochnachmittag, an Feiertagen
und am Wochenende über DRK:
arzt: Tel. 01805 19292-460
Zahnarzt: Tel: 0180 3 222 555- 11
notfallpraxen in der Ortenau
Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von
9 bis 21 Uhr

notruf
Notruf europaweit 112
Polizei 110
Polizeiposten Ettenheim 07822/4 46 95-0
Feuerwehr u. Rettungsdienst 112
Krankentransport 0781/19222
Vergiftungsinformationszentrale 0761/19240
Telefonseelsorge (kostenfrei) 0800-1110111

wichtige rufnummern
Sozialstation Ettenheim 07822/9299
Ambulante Krankenpflege
Bernd Sannert 07821/32202
Ambulante und stationäre
Krankenpflege Lahr (nur Notfälle) 07825/87770
Pflegezentrum Mahlberg
Krankenpflege Edgar Kenk 07825/86390
Tierkörperbeseitigung 07774/93390
Zweckverband Abfallbehandlung
Kahlenberg (ZAK) 07822/89460
Deponie Sulz 0172/5128603
Abfallberatung 0781/8059600

vHS außenstelle Mahlberg
Frau Schaub, Tel.: 07822/4335892
vhs-mahlberg@web.de

arbeiterwohlfahrt kv Ortenau e. v.
Ambulante Pflege und Essen auf Rädern
Tel.: 07821/21553
agJ Suchtberatung Lahr
Psychosoziale Beratung- Ambulante Behandlung-
Prävention, Friedrichstraße 7, 77933 Lahr,
Tel. 07821/26650, Fax. 07821/921470
Außenstelle Ettenheim
Spitalgasse 1, 77955 Ettenheim, Tel. 07822/9299

nachbarschaftshilfe kippenheim und
Mahlberg e. v.
Spitalstraße 3 (Seniorenwohnanlage),
77971 Kippenheim, Tel. 07825/5200
Sprechzeiten:
täglich 9.00 bis 11.00 Uhr
und nach Vereinbarung

postagentur - eisenbahnstr. 37
Mo., Di., Do., Fr. 09.00 - 12.30 u. 14.30 - 17.30 Uhr
Mi. 09.00 - 12.30 Uhr, Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Tel. 07825/2792

DB-agentur - reisebüro im Bahnhof
Inh. Diana Schmid, Bahnhofstr. 46, 77972 Mahl-
berg-Orschweier, Tel. 07822/44 82 95, Fax:
07822/44 82 97, Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr., 8 - 12 und 14.30 - 18 Uhr
Mi., 8 - 12 Uhr (nachmittags geschlossen)
Sa., 9 - 12 Uhr
e-mail: info@reisebuero-im-bahnhof.com
www.reisebuero-im-bahnhof.com

apotheken
Staufer-Apotheke, Mahlberg 07825/27 00
Karls-Apotheke, Kippenheim 07825/84 46-0
Marien-Apotheke, Ettenheim 07822/31 20
Rohan-Apotheke, Ettenheim 07822/52 10
Wiegandt’sche-Apotheke, Ettenheim 07822/13 00
Rhein-Apotheke, Grafenhausen 07822/65 40
Schloss-Apotheke, Rust 07822/86 51 70
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Ein Dankeschön gilt auch allen, die bei der Benefizveranstaltung ihren Beitrag geleistet haben, insbesondere Herrn Hartmut
Müller und den Jugendlichen des Jugendzentrums, den Jugendlichen des Jugendzentrums aus Meißenheim, mit deren
Bürgermeister, Herrn Alexander Schröder, Frau Christina Obergföll, die ein sehr gefragter Gast bei der Benefizveranstaltung
war sowie Herrn Manuel Metiér von der Judoabteilung des SV Kippenheimweiler für deren tatkräftige Unterstützung und
deren sportliche Vorführungen.
Ein weiteres Dankeschön gilt den Musikgruppen „Umleitung“ und „Sick oft he law“, die mit ihren Auftritten zum Gelingen
der Benefizveranstaltung beigetragen haben.
Es ist Lukas und seinen Eltern ein großes Anliegen, allen recht herzlich für ihre Unterstützung und Spende zu danken.
Ein Dankesbrief, der an die Spenderinnen und Spender gerichtet ist, ist in diesem Mitteilungsblatt abgedruckt.
Drücken wir Lukas die Daumen, dass er seine selbst gesteckten Ziele, insbesondere die Verbesserung seines Gesundheits-
zustands durch aktives Tun noch erreicht und er hoffnungsvoll in die Zukunft blicken kann.
Wir alle drücken ihm und seiner Familie die Daumen!

Ihr

Dietmar Benz
Bürgermeister

Bild (von links): Die Eltern Erhard und Tanja Gänshirt,
Freundin Ronja Abel, Lukas Gänshirt, Dietmar Benz,
Hartmut Müller und Philipp Gänshirt.

Danke
Liebe Spenderinnen, liebe Spender, ich möchte mich bei ihnen allen von ganzem Herzen bedanken.

Es ist mir ein Anliegen, Sie über den Einsatz der Spendengelder und meinen Gesundheitszustand zu informieren:
Die Spende war ursprünglich für den Umbau des Wohnraumes gedacht, da mir die Ärzte anfangs wenig Hoffnung machten.
Aber nach einiger Zeit zeigten sich leichte Fortschritte,was uns Hoffnung gab,sodass ich mich gemeinsam mit meiner
Familie entschloss den Schwerpunkt der Spende zunächst in meine weitere Genesung zu investieren und daher zusätzlich
eine Akupunkturbehandlung auf eigene Kosten begann.
Mit der Zeit zeigten sich weitere beachtliche Fortschritte.
Als nach Ablauf von sieben Wochen der Versicherungsträger, trotz dringlichem Anraten der Ärzte, eine Verlängerung der
Reha aus Kostengründen ablehnte, habe ich auch diese auf Eigenkosten weitergeführt.
Dank der um weitere acht Wochen verlängerten Reha mit einem intensiven Trainingsprogramm und der weitergeführten
Akupunkturbehandlung war es mir Ende Juli möglich erste kleine Schritte selbständig ohne Krücken oder andere Hilfsmittel
zu gehen! Dies hatte ich mir selbst als Ziel gesetzt, da es die besten Voraussetzungen sind um hier vor Ort weiter an mir
und meiner Genesung zu trainieren und zu arbeiten.
Inzwischen bin ich in der Lage einige hundert Meter mit Gehstöcken zurückzulegen und auch ein bis zwei Stockwerke über
die Treppe zu bewältigen, sodass ich meinen Alltag lediglich mit zusätzlichen Hilfsmitteln gut bewältigen kann - ein Umbau
meines Zuhauses wurde damit hinfällig.
Einen Weg zu gehen der nicht von Kassen oder Versicherungen übernommen wird, da es sehr kostenintensive und unge-
wisse Maßnahmen sind, wurde Dank der großen Spenden und Hilfsbereitschaft möglich.
Für die Spenden und das Vertrauen in mich möchte ich Ihnen allen danken. Nicht nur die finanziellen Spenden welche mir
sehr viel ermöglichten, sondern auch zu erfahren dass ich in dieser Situation so viel Hilfe und Unterstützung der gesamten
Bevölkerung in unserer Region bekommen habe, hat mir und meiner Familie sehr viel Kraft gegeben.
Es hat mich ermutigt weiterhin an mich zu glauben und an meinen gesundheitlichen Fortschritten zu arbeiten und nicht
aufzugeben.
Ein weiterer wichtiger Schritt in Richtung mobile Unabhängigkeit wird ein Auto sein, welches auf meine Bedürfnisse hin
umgebaut wird, was für mich und meine Familie eine große Erleichterung sein wird.
Auch dies kann mit Hilfe der Spendengelder umgesetzt werden.

Hierfür danke ich allen Spendern; der Stadt Mahlberg und Bürgermeister Benz welche diese Aktion ermöglicht haben;
Hartmut Müller -Habo- der die Benefizveranstaltung hervorragend organisierte,wodurch es eine großartige und beeindru-
ckende Veranstaltung wurde.
Für die Mitgestaltung bei Christina Obergföll ,und dem Judo SV Kippeinheimweiler.
Bei der Firma Friese für die kostenlose Bereitstellung der Licht- und Tontechnik.
Der Musik-Band „Umleitung“ und Dominik Büchele sowie der Band „Sick of the Law“ für ein abwechslungsreiches Konzert
mit einer tollen Atmosphäre;
Den Helfern des Jugendzentrum Mahlberg, den Helfern des Jugendzentrums Meißenheim und allen privaten Helfern die
zum Gelingen der Benefizveranstaltung beigetragen haben.

Den größten Kampf muss jeder selbst mit sich kämpfen.
Danke an alle die mich dabei auffangen, unterstützen und motivieren.

vielen Dank
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eröffnung des 2-gruppigen neubaus für die kleinkindbetreuung
an der kindertagesstätte „St. anna“ in Mahlberg
Am vergangenen Sonntag wurde im Rahmen des sonntäglichen Gottesdienstes als auch beim anschließenden „Tag der
offenen Tür“ der Neubau zweier Gruppenräume nebst Nebenräumen für die Kleinkindbetreuung in der Kindertagesstätte
„St. Anna“ offizielle eingeweiht bzw. der Öffentlichkeit übergeben.
Mit dem zweigruppigen Anbau erfüllt die Stadt Mahlberg ihre Verpflichtung, ausreichend Plätze für die Betreuung von Kin-
dern unter 3 Jahren anzubieten.
Die Gesamtinvestition in Höhe von 1,4 Mio. € teilt sich auf in rd. 1,1 Mio € für die Schaffung von 20 neuen U 3-Betreuungs-
plätze sowie 300.000 € für strukturelle Verbesserungen des Bestandsgebäudes, wie Erneuerung der Heizung, Schaffung
eines behindertengerechten Zugangs sowohl für den Neubau als auch den Altbau, Schaffung eines Mitarbeiterraums sowie
eines zusätzlichen Speiseraumes.
Von den Gesamtkosten trägt die Stadt Mahlberg rd. 1,0 Mio. €; die katholische Kirchengemeinde leistet einen finanziellen
Beitrag in Höhe von 140.000 €. 320.000 € werden durch Zuschüssen aus der Fachförderung des Bundes und dem Aus-
gleichstock gedeckt werden.
Mit der Schaffung weiterer U 3-Betreuungsplätze stehen nunmehr an beiden Kindertagesstätten insgesamt 45 Betreuungs-
plätze für die Betreuung von Kindern unter 3 Jahren zur Verfügung; damit trägt die Stadt Mahlberg den gesellschaftlichen
Anforderungen an Familien, die Beruf und Familie in Einklang bringen wollen, Rechnung.
Die Kindertagesstätten in Mahlberg und Orschweier sind in der Betriebsträgerschaft der katholischen Kirchengemeinde.
Dies gilt auch für den neuen zweigruppigen Anbau.
Die Stadt Mahlberg bedankt sich bei der katholischen Kirchengemeinde für die Bereitschaft zur Trägerschaft, aber auch für
die Bereitschaft, sich sowohl an den Investitionen als auch an den laufenden Betriebskosten von derzeit jährlich ca. 1 Mio. €
zu beteiligen.
Die seit Jahren sehr gute und kooperative Zusammenarbeit der politischen Gemeinde und der katholischen Kirchengemein-
de wird mit der jetzt getätigten Investition und dem Neubau eines zweigruppigen Anbaus erneut unter Beweis gestellt.
Sowohl die politische Gemeinde als auch die katholische Kirchengemeinde sind sich ihrer Verantwortung in der Gesellschaft
als auch dem Wohlergehen der Familien und deren Kinder bewusst.
Den Kindern, die in der neuen Kindertagesstätte jetzt und in der Zukunft betreut werden, wünsche ich eine gedeihliche
Entwicklung, Freiraum zur persönlichen Entfaltung, ein behütetes Größerwerden und eine die Kinder fördernde pädagogi-
sche Arbeit zum Wohle aller.

Ihr

Dietmar Benz, Bürgermeister
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nächste öffentliche
gemeinderatssitzung
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am

Montag, 15. Dezember 2014, 19:30 Uhr
im rathaus i, neuer Sitzungssaal

statt.

Nach der vorläufigen tagesordnung sind zur Beratung und
Beschlussfassung vorgesehen:

a)ÖFFentLiCH
01. Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Gemeinde-

ratssitzung vom 24.11.2014
02. Bürgerfragestunde
03. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sit-

zung
04. Ehrung langjähriger Gemeinderäte durch den Gemeinde-

tag
05. Billigung des Betriebsplans für den Gemeindewald 2015
06. Bebauungsplan „Industrie- und Gewerbepark DYN A 5

hier: Stellungnahme zum Bebauungsplanvorentwurf im
Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung

07. 1. Änderung des Bebauungsplans „Gewerbegebiet
Bengst“ in Ettenheim
hier: Stellungnahme und Anhörung als Träger öffentlicher

Belange
08. Lärmaktionsplan der Stadt Ettenheim

hier: Beteiligung und Anhörung als Träger öffentl. Belange
09. Neukalkulation und Neufestlegung der Abwassergebüh-

ren für das Jahr 2015
hier: Bevorratungsbeschluss

10. Bericht über die Kontrolle der Bäume im Bereich öffentl.
Straßen, Wege und Plätze (Baumkontrolle 2014)

11. Behandlung von Bauangelegenheiten/Information zu Bau-
gesuchen im Kenntnisgabeverfahren
a) Genehmigungsverfahren

1. zur Einvernehmenserteilung/Erteilung von Befrei-
ungen
- Wiederaufbau einer Lagerhalle, Flst. Nr. 649/4,

Feldstraße 59-61, Orschweier
2. zur Kenntnisnahme

- Neubau eines Wohnhauses und Garage, Flst. Nr.
2020, Im Hopfenfeld 3, Orschweier,
Befreiung von der Dachform

b) Kenntnisgabeverfahren nach § 51 LBO
- Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Flstr.

Nr. 4867/16, Altenmahlberg
- Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage,

Flst. Nr. 4782, Saturnweg 6
c) Bauvoranfragen

12. Bekanntgaben
13. Anfragen/Verschiedenes

Die endgültige Tagesordnung ist ab heute in der Informations-
säule auf dem Rathausplatz in Mahlberg und im Aushangkas-
ten der Ortsverwaltung im Stadtteil Orschweier ausgehängt.
Auf diesen Aushang wird besonders hingewiesen.

Stadtverwaltung

veranstaltungskalender

achtung:
In diesem Mitteilungsblatt finden Sie den

Veranstaltungskalender 2015.

Bitte entnehmen und aufbewahren!

Stadtverwaltung

Schlagraumvergabe
Die erste Schlagraumvergabe findet am Dienstag, den
23.12.2014 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Mahlberg statt.
Besichtigen Sie vorab die angebotenen Flächenlose und
beurteilen Sie, ob es Ihren Möglichkeiten entspricht.
Kartenausschnitte und Lagepläne der angebotenen Lose
erhalten Sie über die Homepage der Stadt Mahlberg unter
www.mahlberg.de , Rathaus+Service „Forst“ oder direkt auf
dem Rathaus und der Ortsverwaltung.
Nur anwesende Bürger der Stadt Mahlberg und Orschweier
können bei der Versteigerung berücksichtigt werden. Eine
Weitergabe der Schlagraumfläche an Dritte ist nicht möglich.
Die Bezahlung erfolgt auf Rechnung.
Der Stadtwald Mahlberg ist PEFC zertifiziert. Deshalb muß
jeder der einen Schlagraum erwirbt den Nachweis eines
Motorsägengrundlehrgang erbringen (Nachweis ist vorzule-
gen).
Im Februar wird eine weitere Versteigerung stattfinden.
Für Fragen steht Ihnen Revierleiter Herr Wilting unter Tel.
0179/3922433 oder 07825/432562 zur Verfügung.
Schlagraum übersicht versteigerung am 23.12.2014
Unterwald "an der autobahn"
Lange richtstatt, stehend zum absägen

nr. Schätzmenge / Ster anschlag
1 7 45
2 6 40
3 5 30
4 5 30
5 7 45
6 7 45
7 7 45
grenzrichtstatt/Querrichtstatt östlich autobahn
9 3 25
10 3 25
11 5 40
12 6 45
13 5 40

ihr ansprechpartner für private anzeigen: Für gewerbliche anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Herr Alexander Erb
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 0 78 21 / 9 20 99 11
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 0 78 21 / 9 20 99 19

E-Mail: alexander.erb@reiff.de

anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und aboservice:
08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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nr. Schätzmenge / Ster anschlag
14 8 35
15 8 60
16 4 35
17 8 60
18 8 40
19 3 25
20 4 35
21 10 50
22 6 45
23 2 20
24 3 25
Unterwald
eigenwald, stehend zum selber fällen
nr. Schätzmenge / Ster anschlag
25 15 80
26 18 90
27 14 75
28 18 90
29 14 75

Bergwald Orschweier: Bierbrünnleweg, kehrweg. Langer-
weg
nr. Schätzmenge / Ster anschlag
31 3 25
32 5 30
33 6 35
34 6 35
35 5 30
36 6 35
37 6 35
38 6 35
39 3 25
40 10 50
41 3 20

Bergwald Mahlberg
grasweg, Steinbruchweg, tannweg
nr. Schätzmenge / Ster anschlag
42 5 20
43 6 30
44 6 30
45 5 35

wasseruhren werden abgelesen!
Derzeit werden von den Bediensteten des Bauhofes die
Hauptwasserzähler ablesen.
Wir bitten den Zugang zu den Uhren frei zu machen, damit
eine zügige Ablesung erfolgen kann.
Wenn jemand wiederholt nicht angetroffen wird, wird ein Zet-
tel eingeworfen, wobei der Hauseigentümer oder sein Beauf-
tragter den Zählerstand schriftlich bis spätestens 27.12.2014
der Stadtverwaltung mitzuteilen hat. Sollte dies dann auch
nicht erfolgen, wird der Zählerstand geschätzt.

achtung - nicht vergessen

Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss
für das Mahlberger Mitteilungsblatt ist

➢ für die Neujahrs-Ausgabe, KW 2
am Montag, 05.01.2015 um 12.00 Uhr

Nach Redaktionsschluss eingehende Texte und Anzeigen
können nicht berücksichtigt werden!

in der kw 52/2014 und kw 1/2015 erscheint kein
Mitteilungsblatt !!!

Stadtverwaltung

vorankündigung

Das Rathaus ist
am 24.12.2014 und am 31.12.2014

ganztägig geschlossen.
Wir danken für Ihr Verständnis!

Stadtverwaltung

regierUngSprÄSiDiUM
FreiBUrg, aBteiLUng UMweLt

Öffentliche Bekanntmachung
des regierungspräsidiums Freiburg über die entschei-
dung zum kontrollierten Brennen als Maßnahme zur
Offenhaltung von rebböschungen in den rebgebieten
kaiserstuhl, tuniberg und Breisgau
allgemeinverfügung
1. Nach § 67 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) i.V.m. §

39 Abs. 5 BNatSchG und § 78 Naturschutzgesetz
(NatSchG) wird das Abbrennen der Vegetation auf
Böschungen für Kulturarbeiten im Bereich der Städte und
Gemeinden Bötzingen, Eichstetten, Ihringen, Vogtsburg,
Breisach, Gottenheim und Merdingen (Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald) Bahlingen, Endingen, Herbolz-
heim, Kenzingen, Malterdingen, Riegel, Sasbach und
Teningen [nur Gemarkungen Köndringen, Nimburg und
Heimbach] (Landkreis Emmendingen) Ettenheim, Friesen-
heim, Lahr, Kippenheim, Mahlberg und Ringsheim (Orte-
naukreis) Stadt Freiburg [Gemarkungen Munzingen, Tien-
gen, Opfingen und Waltershofen] (Stadtkreis Freiburg)
unter den nachfolgenden Voraussetzungen zugelassen.
Außerdem wird die artenschutzrechtliche Ausnahmege-
nehmigung nach § 45 Abs. 7 BNatSchG erteilt. Diese
Entscheidung schließt auch die Ausnahmegenehmigung
nach § 41 Abs. 1 Landeswaldgesetz (LWaIdG) der unteren
Forstbehörde mit ein.

2. geltungsbereich
Diese Entscheidung gilt ausschließlich für die Böschun-
gen der Rebgebiete der unter Ziffer 1 genannten Städte
und Gemeinden der Weinbaubereiche Kaiserstuhl, Tuni-
berg und Breisgau.
Der geltungsbereich dieser Allgemeinverfügung ist in
karten gekennzeichnet. Die Karten sind Bestandteil die-
ser Allgemeinverfügung. Die Allgemeinverfügung mit Kar-
ten ist beim Regierungspräsidium Freiburg, den Landrats-
ämtern Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen und
Ortenaukreis sowie bei den unter Ziffer 1 aufgeführten
Städten, Gemeinden sowie deren Ortschaftsverwaltungen
zur kostenlosen Einsicht durch jedermann während der
Öffnungszeiten ausgelegt.

2.1 vom Feuereinsatz ausgenommen sind naturschutzge-
biete, flächenhafte naturdenkmale und gesetzlich
geschützte Biotope.
Die Kommunen können weitere Einschränkungen vorneh-
men.

2.2 Zu Naturschutzgebieten, ausgewiesenen Untersuchungs-
flächen, klassifizierten Straßen, Wald und Gebäuden ist
ein Mindestabstand von 30 m einzuhalten.

3. Berechtigte für den Feuereinsatz
Für das kontrollierte Abbrennen ist der nutzungsberech-
tigte (Eigentümer oder Pächter) der Flächen verantwort-
lich. Das Abbrennen darf nur von Personen - auch von
beauftragten Personen - durchgeführt werden, die im
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Besitz einer gültigen Lizenz für den Feuereinsatz sind.
Zur Erlangung neuer Lizenzen ist der Besuch einer ca.
1,5-stündigen Informationsveranstaltung sowie einer
praktischen Einweisung in den Feuereinsatz erforderlich.

3.1 Neue Lizenzen
Neue Lizenzen werden im Rahmen von Fortbildungsver-
anstaltungen angeboten, die die Landschaftserhaltungs-
verbände (LEV) im Auftrag der zuständigen Landratsämter
bzw. des Regierungspräsidiums Freiburg durchführen.

3.2 Für die Durchführung des Feuereinsatzes auf den gemein-
deeigenen Böschungen sind die jeweiligen Gemeinden
verantwortlich.

4. Bindende regeln für den Feuereinsatz
4.1 Maximale Brandflächen und räumliches Mosaik

Es darf ein höchstens 40 m breiter Böschungsabschnitt
am Stück gebrannt werden. Angrenzende Böschungsab-
schnitte dürfen auf gleicher Länge wie der gebrannte
Abschnitt nicht gebrannt werden, sodass ein räumliches
Mosaik entsteht.

4.2 Zeitliches Mosaik
Zwischen zwei Feuerereignissen auf demselben
Böschungsabschnitt ist mindestens ein winter pause
einzuhalten, sodass ein zeitliches Mosaik entsteht.

4.3 Zeitraum für den Feuereinsatz
Das kontrollierte Brennen darf auf Südböschungen (mit
einer Exposition von Ost über Süd bis West) nur zwi-
schen dem 1. Dezember und dem 28. Februar durch-
geführt werden.
Auf nordböschungen (mit einer Exposition von West
über Nord bis Ost) darf vom 1. Dezember bis 15. März
gebrannt werden.

4.4 Feuertechnik
Die Böschungen dürfen nur mit einem Lauffeuer (hang-
aufwärts bzw. mit dem Wind quer zum Hang) gebrannt
werden.

4.5 Sicherungstechnik, Begrenzung der Brandabschnitte
Vor Durchführung des Brandes sind zur seitlichen Begren-
zung des Feuers ausreichend breite Schutzstreifen (je
nach Brennmaterialbeschaffenheit ca. 2 bis 4 m Breite)
anzulegen oder vorhandene Brandhindernisse wie z.B.
geschlossene Gehölzbestände ohne Unterwuchs zu nut-
zen. Gleiches gilt für den Böschungskopf, falls sich dort
Reben im Gefahrenbereich befinden.
Auf den Schutzstreifen muss das Brennmaterial so weit
entfernt bzw. befeuchtet werden, dass ein Übergreifen
des Brandes auf benachbarte Flächen verhindert wird.
Nur in diesem Zusammenhang ist die Nutzung eines
hangabwärts laufenden Feuers bzw. Gegenwindfeuer
quer zum Hang zulässig.
Aus Sicherheitsgründen müssen bei der Durchführung
des kontrollierten Brennens mindestens zwei personen
anwesend sein. Es wird darauf hingewiesen, dass für
Schäden, die bei Dritten durch das Abbrennen hervorge-
rufen werden, der Verursacher zur Haftung herangezogen
werden kann.

4.6 Protokollpflicht
Jeder Berechtigte, der das kontrollierte Brennen durch-
führt, ist verpflichtet, ein Brandprotokoll zu führen, in dem
das Datum, die gebrannte Fläche und die anwesenden
Personen aufgeführt sind.

5. weitere empfehlungen
Es wird empfohlen, besonders die Südböschungen so
früh wie möglich in der Feuersaison - am Besten im
Laufe des Januars - zu brennen und mit fortschreiten-der
Brandsaison zunehmend auf die Nordböschungen über-
zugehen.
Optimale Brennmaterialbedingungen sind gegeben, wenn
die oberflächliche Streu abgetrocknet und der Oberboden
noch nicht ganz durchgetrocknet sind.
Ab Windstärke vier (Beaufort-Skala: mäßige Brise; Zweige
bewegen sich, loses Papier wird vom Boden gehoben)

sollte nicht mehr gebrannt werden, da es dann zuneh-
mend schwieriger wird, den Brandverlauf zu kontrollie-
ren.
Zur effektiven und sicheren Umsetzung des Feuereinsat-
zes wird empfohlen, Brandteams auf lokaler ebene zu
organisieren.

6. Das Abbrennen der Vegetation ohne Beachtung der Zif-
fern 2 bis 4.6 ist unzulässig.

7. Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem Tag, der auf die
ortsübliche Bekanntmachung folgt, in der jeweiligen
Gemeinde als bekannt gegeben und wird damit dort wirk-
sam.

8. Der teilweise oder gesamte Widerruf der Allgemeinverfü-
gung bleibt für den Fall vorbehalten, dass nachträglich
eingetretene oder festgestellte Tatsachen die Vorausset-
zung für den Erlass der Allgemeinverfügung erheblich
ändern oder die Ziffern 1 bis 4.6 dieser Entscheidung
nicht beachtet werden (§ 36 Abs. 2 Nr. 3 Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz).

9. Im Falle des Verstoßes gegen die Bestimmungen dieser
Allgemeinverfügung kann das Brennen untersagt wer-
den.

10. Die sofortige Vollziehung dieser Allgemeinverfügung wird
gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung
(VwGO) angeordnet.

11. Diese Allgemeinverfügung tritt am 16.03.2015 außer
Kraft.

Hinweise:
1. Verstöße gegen die Bestimmungen der Allgemeinverfügung

stellen gemäß § 69 Abs. 3 Nr. 12 BNatSchG eine Ord-
nungswidrigkeit dar und können mit einer Geldbuße bis zu
zehntausend Euro geahndet werden.

2. Im Zuge der ökologischen Begleituntersuchungen können
im Einzelfall auch Testfeuer notwendig sein, die über den
Rahmen der Allgemeinverfügung hinausgehen. Für diese
Fälle ist eine zusätzliche Genehmigung bei der zuständigen
unteren Naturschutzbehörde einzuholen.

3. Die Allgemeinverfügung einschließlich Begründung kann
beim Regierungspräsidium Freiburg, höhere Naturschutz-
behörde, Bissierstraße 7, 79114 Freiburg, Zimmer 1.23,
während der Sprechzeiten eingesehen werden.

rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht Freiburg, Habs-
burgerstr. 103, 79104 Freiburg i.Br., erhoben werden. Die
Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle einzulegen. Die Klage muss den Klä-
ger, den Beklagten und den Gegenstand des Klagebegehrens
bezeichnen.

Freiburg, den 5. Dezember 2014
Regierungspräsidium Freiburg
Höhere Naturschutzbehörde

Peter Stocks
Regierungsdirektor

Einzelheiten sind aus dem Aushang in der Informationssäule
auf dem Rathausplatz und im Aushangkasten der Ortsverwal-
tung im Stadtteil Orschweier in der Zeit vom 12.12.2014 bis
19.12.2014, jeweils einschließlich, ersichtlich.

Stadtverwaltung
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einladung zur weihnachtsfeier
des Seniorentreffs Mahlberg-Orschweier
am Dienstag, 16.12.2014 ab 14.30 Uhr
im Foyer der Stadthalle Mahlberg

Liebe Besucherinnen und Besucher des Seniorentreffs,

verbringen Sie mit uns einen besinnlichen und gemütlichen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen und einem adventli-
chen Programm. Die Kinder der Kita St. Anna aus Mahlberg
singen mit uns Weihnachtslieder, zwei Überraschungsgäs-
te lesen Weihnachtsgeschichten und Frau Marianne Bel-
linghausen sorgt für die musikalische Umrahmung. Nach
dem Besuch des Nikolauses wird Ihnen noch ein kleiner
Imbiss serviert.

Wir freuen uns auf Sie!!!!

Das Team des Seniorentreffs
i.A. Silvia Benz-Obergföll

wir gratulieren
am 13.12.

Hedwig Ruder, Orschweier, Gartenstraße 21
zum 80. Geburtstag

am 13.12.
Heinz Stark, Mahlberg, Ahornstraße 3

zum 78. Geburtstag

am 14.12.
Walter Bannwarth, Mahlberg, Keltenstraße 7

zum 82. Geburtstag

am 14.12.
Erich Dorst, Mahlberg, Kastellweg 2

zum 78. Geburtstag

am 15.12.
Horst Derr, Mahlberg, Keltenstraße 7

zum 85. Geburtstag

am 17.12.
Paul Baum, Mahlberg, Lindenstraße 22

zum 83. Geburtstag

am 17.12.
Werner Thum, Mahlberg, Kapuzinerstraße 11

zum 78. Geburtstag

Den Jubilaren die besten Glückwünsche und alles Gute!

Benz, Bürgermeister
Dosch, Ortsvorsteher

Handy
Regenschirm
Schwarze Handschuhe

abzuholen im Rathaus Mahlberg (Bürgerbüro)

Der vdk Sozialrechtsschutz
ggmbH informiert
Der nächste Sprechtag des Sozialrechtsreferenten Klaus-
Martin Weih findet statt in:
Lahr, alte Bahnhofstr. 10/7 – nestler Carrée
Januar 2015 -termine: Donnerstag, den 08. Januar 2015
von 9.00 - 12.00 und 13.30 - 16.30 Uhr, Donnerstag, den 21.
Januar 2015 von 13.30 - 17.00 Uhr. wir bitten um vorherige
telefonische terminvereinbarung unter
tel. 0761 – 504 49-0.
Der VdK-Kreisverband Lahr bietet zusätzlich täglich von 9.00 -
11.00 Uhr Sprechstunden im Nestler Carrée (Alte Bahnhofstr.
10/7) Tel. 07821 - 24 177 an.
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen,
u. a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung.
Bei Fragen und Infos erreichen Sie die Geschäftsstelle
Freiburg unter der Tel.-Nr. 0761/5 04 49 – 0.

natura 2000-Mangementplan für das
FFH-gebiet „Schwarzwald-westrand von Herbolzheim bis
Hohberg, 7713-341“

- Öffentliche auslegung -
Als wesentliche Grundlage zur Sicherung der biologischen
Vielfalt durch Natura 2000 wird aktuell für das Fauna-Flora-
Habitat-Gebiet „Schwarzwald-Westrand von Herbolzheim bis
Hohberg“ ein Managementplan erarbeitet. Mittlerweile sind
die Vorkommen der geschützten Arten und Lebensraumtypen
erfasst. Diese werden zusammen mit Maßnahmenempfehlun-
gen sowohl textlich als auch auf Karten im Managementplan
dargestellt.
Es wird sowohl den Eigentümern und Bewirtschaftern der
betroffenen Grundstücke als auch den berührten Behörden,
Verbänden, Städten, Gemeinden und weiteren Interessierten
angeboten, sich über den ausliegenden Planentwurf und die
Maßnahmenempfehlungen zu informieren.
Der Entwurf des Managementplans wird in der Zeit vom
15.12.2014 - 9.02.2015 öffentlich ausgelegt. Eine Einsicht-
nahme ist zu den ortsüblichen Öffnungszeiten möglich. Eine
vorherige Terminabsprache ist zu empfehlen:

• Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Umweltschutz, Badstra-
ße 20, 77652 Offenburg, Zimmer: 203, Terminabsprache:
Tel. 0781/805-9490

• Stadt Ettenheim, Fachbereich III – Stadtentwicklung/Bauen/
Umwelt, Rohanstraße 16, 77955 Ettenheim, Auslegung im
2. OG

• Regierungspräsidium Freiburg, Referat 56, Bissierstrasse 7,
79114 Freiburg, Zimmer EG.33, Terminabsprache:
Tel. 0761/208-4141

Die Unterlagen stehen außerdem zum Download bereit unter
http://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/44926/
Stellungnahmen zum Natura 2000-Mangementplan können
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bis zum 9. Februar 2015 berücksichtigt werden. Bitte richten
Sie Ihre Stellungnahme an das Regierungspräsidium Freiburg,
Referat 56, Jens Nagel, Bissierstrasse 7, 79114 Freiburg oder
per E-Mail an jens.nagel@rpf.bwl.de.
Aus den Stellungnahmen sollte hervorgehen, auf welche Flä-
chen im FFH-Gebiet Sie sich beziehen. Hilfreich ist hier –
soweit bekannt – die Angabe der Flurstücksnummer sowie
des Gemeinde- und Gemarkungsnamens oder die Markierung
der angesprochenen Fläche auf einem Kartenausschnitt.

Einzelheiten sind aus dem Aushang in der Informationssäule
auf dem Rathausplatz und im Aushangkasten der Ortsverwal-
tung im Stadtteil Orschweier in der Zeit vom 12.12.2014 bis
19.12.2014, jeweils einschließlich, ersichtlich.

Stadtverwaltung

Mittelstandspreis für soziale verantwortung in Baden-
württemberg 2015
Zum insgesamt neunten Mal in Folge soll mit der Verleihung
der Lea-Trophäe beispielhaftes freiwilliges gesellschaftliches
Engagement kleiner und mittlerer Unternehmen in Baden-
Württemberg ausgezeichnet werden.
Bewerben können sich ab sofort baden-württembergische
Unternehmen mit maximal 500 Vollbeschäftigten, die einen
Wohlfahrtsverband, einen Verein, eine Initiative oder Einrich-
tungen unterstützen und gemeinsam ein gemeinnütziges
Projekt realisiert haben.
Bewerbungsschluss ist der 31. März 2015.
Weitere Informationen zum Wettbewerb und dem Bewer-
bungsverfahren finden Sie unter www.mittelstandspreis-bw.
de.
Anfragen zum Bewerbungsverfahren richten Sie bitte an die
Geschäftsstelle des Mittelstandspreises für soziale Verant-
wortung in Baden-Württemberg, c/o DiCV Rottenburg-Stutt-
gart e.V., Kim Hartmann, Strombergstraße 11, 70188 Stutt-
gart, Tel: 0711/ 2633-1147, E-Mail: info@mittelstandspreis-
bw.de.
Der Preis steht unter der Schirmherrschaft von Finanz- und
Wirtschaftsminister Dr. Nils Schmid MdL, den Bischöfen Dr.
Gebhard Fürst (Diözese Rottenburg-Stuttgart), Erzbischof
Stefan Burger (Erzdiözese Freiburg) sowie den Landesbischö-
fen Dr. Otfried July (Evangelische Landeskirche Württemberg)
und Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh (Evangelische
Landeskirche Baden). Am 1. Juli 2015 werden die beispielhaf-
ten Unternehmen bei einer feierlichen Preisverleihung im
Neuen Schloss in Stuttgart vor rund 400 Gästen für ihr Enga-
gement gewürdigt und ausgezeichnet.

Stimmungsvoller weihnachtsmarkt im Freilichtmuseum
vogtsbauernhof
Im stimmungsvoll beleuchteten Ambiente der historischen
Schwarzwaldhöfe findet auch in diesem Jahr am dritten
Advent von Freitag bis Sonntag, 12. bis 14. Dezember, der
Weihnachtsmarkt im Schwarzwälder Freilichtmuseums Vogts-
bauernhof in Gutach statt. Vor der historischen Kulisse der
alten Schwarzwaldhöfe bieten rund 40 Aussteller aus der
Region traditionelles Handwerk und heimische Produkte an.
Für das leibliche Wohl der Besucher ist ebenfalls bestens
gesorgt. Außerdem lassen sich verschiedene Museumshand-
werker bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen. Ein großes
Angebot an Mitmachaktionen für Groß und Klein sowie musi-
kalische Darbietungen runden die Tage ab.
Ein besonderer Höhepunkt an diesem Wochenende ist die
Einweihung des museumseigenen Bahnhalts am Sonntag, 14.
Dezember, um 10.30 Uhr.
Weitere Informationen und eine Programmübersicht unter
www.vogtsbauernhof.de.

vortrag: was können Landwirte und Jäger gemeinsam für
unser heimisches wild tun?
Was können Landwirte und Jäger gemeinsam für unser heimi-
sches Wild tun? Zu diesem Thema lädt das Amt für Landwirt-
schaft zusammen mit dem Verein Landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen Ortenau e. V., dem Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptverband und den örtlichen Jägervereini-
gungen zu einem Vortrag ein. Dieser findet am Montag,
15. Dezember, um 19:30 Uhr im „waaghaus“ in willstätt-
eckartsweier statt. Referieren wird der Hauptgeschäftsführer
des Landesjagdverbandes Baden-Württemberg e. V. Dr.
Erhard Jauch. Eingeladen sind alle Landwirte, Jäger, Imker
sowie interessierte Bürger.

gewerbe akademie Offenburg
neuestes wissen Ölfeuerung
Gesellen und Meister im Installateur- und Heizungsbauer-Hand-
werk können vom 13. bis 29. Januar 2015 ihr Wissen zur Ölfeu-
erung aufbessern. Die Gewerbe Akademie Offenburg bietet
hierzu einen Kurs an, der dienstags und donnerstags ab 17.30
Uhr in den Räumen des Bildungshauses stattfindet. Dabei wer-
den Themen wie Heizöllagerung, Tanksysteme, Instandhaltung,
Gesetze und Vorschriften sowie Produkteigenschaften ange-
sprochen. Abgasmessung, Störungen an den Heizungsanlagen
oder Sicherheitshinweise sind weitere Themenfelder.
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie
Offenburg, Telefon 0781/793 105 oder sind im Internet unter
www.wissen-hoch-drei.de zu finden.

aus den Umlandgemeinden
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l Finanzen

20. Auflage 2014
100 Seiten, A4
7,90 Euro
inkl. MwSt./zzgl. Versandkosten

Das Haushaltsbuch
Alle Finanzen im Griff. Ausgaben und Einnahmen für 12 Monate

Auch wenn Sie Ihr Einkommen mit dem Haus-
haltsbuch nicht vergrößern können, hilft es,
einen genauen Überblick über Ihre Einnahmen
und Ausgaben zu bekommen. Das Haushalts-
buch erleichtert die Haushaltsführung und
ermöglicht Ihnen, Ihre Ausgaben genau zu
planen und kontrollieren, sodass am Ende
des Geldes nicht noch „viel Monat übrig bleibt“.

Kostenlos: Laden Sie sich die Monats- und
Wochenübersicht kostenfrei als PDF auf Ihren
Rechner.

l 12 Monatsübersichten für Einnahmen und
Ausgaben

l 54 Wochenübersichten für tägliche Ausgaben

l eine Jahresübersicht für die Gesamtbilanz

So können Sie bestellen:

l Per Telefon (02 11) 38 09-555

l E-Mail broschueren@vz-bw.de

l Internet www.vz-bw.de/ratgeber

l Per Post
Versandservice der Verbraucherzentralen
Himmelgeisterstraße 70, 40225 Düsseldorf

Paulinenstraße 47, 70178 Stuttgart

Evang. Pfarramt, Rathausplatz 2, 77972 Mahlberg
Tel. (07825) 9382, pfarramt@ev-kirche-mahlberg.de
www.ev-kirche-mahlberg.de
Pfarrer Bernd Walter

3. advent 14.12.2014

Freitag
17.30 Uhr Konfirmanden II

Samstag
14.00 Uhr Probe für das Krippenspiel in der Kirche

Sonntag
9.00 Uhr Gottesdienst in Rust(Pfr. Walter)

10.15 Uhr Gottesdienst in Mahlberg (Pfr. Walter)
11.10 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Jason Müller

(Pfr. Walter)

Montag
19.00 Uhr Sprechstunde von Pfr. Walter

Dienstag
kein Frauenkreis

Mittwoch
17.30 Uhr Konfirmanden I

Donnerstag
19.30 Uhr Kirchenchor im Jakobushaus
21.00 Uhr Bläserkreis

pÄCkLe-aktiOn Für DaS CaFÉ LÖFFeL in LaHr
Wie schon in den vergangenen Jahren lädt der Frauenkreis
ein zur Päckle-Aktion für’s Café Löffel. Dabei geht es um die
Bescherung von Bedürftigen am 4.Advent durch diese diako-
nische Einrichtung. Bis zu 150 Personen werden daran teil-
nehmen.
Das Päckle kann einen Wert von 8 - 10 EURO haben, es sollte
liebevoll verpackt und mit einem Weihnachtsgruß (Karte/
Geschenkanhänger von Unbekannt) versehen sein. Ideen für
den Inhalt: Kaffee (sehr beliebt), Süßes, Seife, Duschgel,
Rasierwasser, Zahnbürste- und creme, Handtuch, Nahrungs-
mittel z. B. Nudeln, keinen Alkohol, keine Kleidungsstücke. Das
Päckle sollte mit "m" für männlich oder mit "w" für weiblich
oder mit „m/w“ - für beide geeignet –gekennzeichnet sein.
Die gesammelten Päckchen werden am 19.12 nach Lahr
gebracht.
Es wäre schön, wenn Sie sich noch an der Aktion beteiligen
könnten.

StanD DeS FraUenkreiSeS aUF DeM MaHLBerger
weiHnaCHtSMarkt
Wir danken allen, die unseren Stand des Frauenkreises beim
Mahlberger Weihnachtsmarkt vor dem Pfarrhaus unterstützt
haben.
Der Erlös dient einem sozialen Zweck.

BrOt Für Die weLt SaMMLUng
Herzliche Einladung zur diesjährigen Sammlung „Brot für die
Welt“!
Das Elend der Flüchtlinge und die Bilder von Hunger und Elend
in Ländern der III. Welt stehen uns vor Augen. Um die Probleme
vor Ort anzugehen und Hilfe zu bringen unterstützt „Brot für die
Welt“ Projekte an Ort und Stelle. Helfen Sie mit, durch Ihre
Spende! Tüten liegen in den Gottesdiensten aus. Sie können
dort oder im Pfarrhaus abgeben werden. Für größere Beträge
stellen wir gerne eine Spendenbescheinigung aus.

DreikÖnigSkOnZert aM 6.1., 17 UHr in Der MaHL-
Berger SCHLOSSkirCHe
Auch im kommenden Jahr gibt es ein Dreikönigskonzert. Sein
Motto: „Weihnacht in der Mahlberger Schlosskirche“ in Text
und Musik.
Zur Aufführung kommen Werke des Barock für Singstimmen,
Blechbläser und Streicher- darunter das weltberühmte „Weih-
nachtskonzert“ von Archangelo Corelli, sowie zwei bezau-
bernde Konzerte aus den „Vier Jahreszeiten „von Antonio
Vivaldi. Die Solovioline spielt kein Geringerer als der Virtuose
Antonio Pellegrini. Er wird begleitet vom Jungen Orchester.
Ein weiterer Programmteil bringt weihnachtliche Musik in Spit-
zenklasse: Das gerade im letzten Konzert gepriesene Vokalis-
tenensemble an der Mahlberger Schlosskirche singt weih-
nachtliche Weisen und beliebte Choräle, auch aus dem Weih-
nachtsoratorium von Johann Sebastian Bach. Das Blechblä-
serensemble steht dem nicht nach: Es spielt doppelchörige
Canzonen des Großmeisters Giovanni Gabrieli für acht
Blechbläser. Texte, gelesen von Brigitte Walter verbinden und
ergänzen die verschiedenen Teile zu einem wunderbaren
Nachklang auf Weihnachten. Ein Konzert zum genießen“.
Karten: Abendkasse oder Vorverkauf (07825/9382).
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Kath. Pfarramt: Tel. (07825) 870634, Fax (07825) 870636
Homepage: www.Kath-Mahlberg.de
Bürozeiten: Mo., Mi. u. Fr. 09.00 - 11.00 Uhr

Dienstagnachmittag 17.00 -18.00 Uhr

Pfarrer: M. Ibach, Tel: (07825) 7119

Diakon: Werner Kohler, Sulz, Tel. (07821) 22485
Sprechzeiten nach vereinbarung

Gemeinde-
referentin: Rosemarie Haas, Mahlberg,

Tel: (07825) 870635
Sprechzeiten nach vereinbarung

Sprechzeiten Montag u. Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr

Büchereizeiten: mittwochs 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr,
sonntags 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Sa. 13.12.2014 Samstag der zweiten adventswoche.
Heilige Luzia, Jungfrau, Märtyrin in Syra-
kus (um 304).
* Heilige Odilia, Äbtissin, gründerin von

Odilienberg und niedermünster im
elsaß (um 720)

Kippenheim 07:30 Uhr Rorate-Gottesdienst
Kippenheim 17:00 Uhr Rosenkranz
Mahlberg 17:45 Uhr Feier der Versöhnung -

Beichte- Pfr. Ibach
Mahlberg 18:30 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Ibach

So. 14.12.2014 Dritter aDventSSOnntag - gl, Cr.
Ottenheim 09:00 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Fleig
Mahlberg 10:00 Uhr Kinderkirche
Kippenheim 10:30 Uhr Eucharistiefeier-

Pfr. Andres
Sulz 10:30 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Ibach

Kinder- und Familien-
gottesdienst

Mo. 15.12.2014 Montag der dritten adventswoche.
In allen Orten 19:30 Uhr Ökumenisches Hausgebet

im Advent

Di. 16.12.2014 Dienstag der dritten adventswoche
Mahlberg 06:30 Uhr Rorate-Gottesdienst
Mahlberg 17:00 Uhr Schülergottesdienst
Mahlberg 19:00 Uhr Bußfeier zum Advent

Mi. 17.12.2014 Mittwoch der dritten adventswoche
Sulz 19:00 Uhr Bußfeier zum Advent

Do. 18.12.2014 Donnerstag der dritten adventswoche.
Kippenheim 19:00 Uhr Bußfeier zum Advent

Fr. 19.12.2014 Freitag der dritten adventswoche
Ottenheim 19:00 Uhr Bußfeier zum Advent
Ottenheim 20:00 Uhr Feier der Versöhnung -

Beichte- Pfr. Ibach

Sa. 20.12.2014 Samstag der dritten adventswoche
Kippenheim 17:00 Uhr Rosenkranz
Mahlberg 17:00 Uhr Feier der Versöhnung -

Beichte- Pfr. Ibach
Sulz 17:00 Uhr Feier der Versöhnung-

Beichte- Pfr. Andres
Sulz 18:30 Uhr Eucharistiefeier-

Pfr. Andres
Schmieheim 18:30 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Ibach

So. 21.12.2014 vierter aDventSSOnntag - gl, Cr.
Mahlberg 09:00 Uhr Eucharistiefeier-

Pfr. Andres
Ottenheim 10:30 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Fleig
Kippenheim 10:30 Uhr Eucharistiefeier- Pfr. Ibach
Ottenheim 16:00 Uhr Feier der Versöhnung -

Beichte- Pfr. Ibach
Kippenheim 17:30 Uhr Feier der Versöhung -

Beichte- Pfr. Ibach
Kippenheim 18:30 Uhr Adventsimpuls

rosenkranzgebete finden in allen gemeinden vor den
werktagsgottesdiensten statt!

Sonntagabendmesse: 18.45 Uhr Kapelle im Klinikum Lahr

neue internetseite für taizé-Begeisterte:
www.taize-regional.de

Liebe Eltern! In diesem Jahr möchten wir am Heiligen Abend
besonders gestaltete Gottesdienste für und mit Kindern fei-
ern.
Am 24.12.2014 um 15 Uhr feiern wir in Sulz eine Christmette
für die kleinsten in unseren Gemeinden. Die Kinder können
aktiv durch klatschen, stampfen, klopfen…den Gottesdienst
mitgestalten, sie dürfen krabbeln, sich bewegen… . Wir freuen
uns auf Sie und diesen Gottesdienst.
Um 16.30 Uhr feiern wir die Familienchristmette in kippen-
heim, die von Kindern mitgestaltet wird. Hierzu laden wir
besonders Familien mit älteren Kindern ein und freuen uns auf
unser Miteinander.
Ihnen und Ihren Familien eine gesegnete Adventszeit!
Rosi Haas, Gemeindereferentin

Bekanntmachung Haushaltsbeschluss
Es wird bekannt gegeben und bestätigt, dass der Haushalts-
plan der Kath. Kirchengemeinde Mahlberg, St. Leopold für die
Jahre 2014 und 2015 sowie die Jahresrechnung 2012 und
2013 zwei Wochen lang, und zwar in der Zeit vom 08.12. bis
19.12.2014 gem. § 17 KiStO zur Einsicht durch die Steuer-
pflichtigen im Kath. Pfarrhaus während den üblichen Öff-
nungszeiten aufliegt.

Mutter-kind-Spielgruppe Mahlberg
Ihr habt dienstagmorgens von 9.00 bis 11.00 Uhr Zeit!?
Dann kommt in die Spielgruppe für Mütter/Väter mit Kindern
von 0 – 3 Jahren.
Wir treffen uns im alten Feuerwehrgerätehaus in Mahlberg.
Wir singen, spielen, basteln. Erfahrungsaustausch beim
gemeinsamen Frühstück.
Bitte ein kleines Vesper u. evtl. Trinken mitbringen.
Nächste Termine der Spielgruppe: Di. 16.12., 23.12.2014,
13.01.2015
Kostenbeitrag: 0,50 € pro Kind
Über Euren Besuch würde ich mich freuen.
Tabea Bei Fragen erreicht Ihr mich unter Tel: 07825-432460

Ökumenisches Hausgebet im advent am Montagabend –
15. Dezember um 19.30 Uhr.
Die Gebetstexte sind in der Kirche am Schriftenstand ausge-
legt.
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EvangElisch-FrEikirchlichE
gEmEindE Ettenheim

Die evangelisch-Freikirchliche gemeinde ettenheim lädt
sehr herzlich zu den veranstaltungen und gottesdiensten
ein:

termine im gemeindehaus:

Freitag, den 12. Dezember 2014
17:30 Uhr Jungschar „CIA“ für Kinder von 8-12 Jahre

Sonntag, den 14.Dezember 2014
10:00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen unter Tel. 07643/9140080 oder
www.efg-ettenheim.de

Sportnachrichten tuS Mahlberg

Weitere Information finden Sie auf unserer Webseite:
www.tusmahlberg.de
alte Herren
Freitag, 12.12.2014, 19.00 Uhr
Training, Sportgelände TuS Mahlberg
Anschließend Weihnachtsfeier in der Kabine

Boule-gruppe
Freitag, 12.12.2014, ab 18.00 Uhr
Freizeitvergnügen hinter dem Clubheim

neues kursangebot
rückenfitness aktiv-stark-dynamisch
Im Winter lässt die Bewegungsfreude nach. Dagegen möchte
ich etwas tun. Ich möchte mit verschiedenen Materialien und
Musik unsere Rücken- und Bauchmuskulatur aktivieren, kräf-
tigen und die Beweglichkeit fördern. Das Muskeltraining und
die Muskelkräftigung stehen im Mittelpunkt und verbessern
die Belastbarkeit von Sehnen, Bändern und wirken präventiv.
Mit Gleichgesinnten in der Gruppe Sport treiben macht Spass
und bringt Freude. Auch unser Wohlbefinden steigert sich.
Zielsetzung des Kurses ist Gesundheit, Vitalität und Lebens-
freude erleben. Zielgruppe: gesunde Freizeitsportler, die keine
akuten Rückenleiden haben.

termine: 10 Einheiten ab Mittwoch, 07.01.2015; 20.15 Uhr
- 21.30 Uhr, Stadthalle Mahlberg.
ausrüstung: bequeme Kleidung, Hallenturnschuhe, evtl.
Getränk.
kosten: TuS-Mitglieder kostenlos, Nichtmitglieder 20,- € .
kursleiterin: Claudia Braunstein, Übungsleiterin Fitness/
Gesundheit, (C-Lizens).
anmeldungen per Mail: Claudia.braunstein@kabelbw.de
telefonische auskunft: 07825/5180

Dank und grüße vom tuS
Der TuS Mahlberg bedankt sich bei allen Mitgliedern, Freunden
und Sponsoren des Vereins für die Unterstützung im Jahr 2014
und wünscht Ihnen sowie allen Einwohnern von Mahlberg frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr.

Clubhausgaststätte – Sky Sportsbar
Unsere Gaststätte bietet ein vielfältiges Getränkeangebot und
eine interessante Speisekarte. Unsere großzügigen Räumlich-
keiten eignen sich bestens für Familienfeiern, Sitzungen u.Ä..
Die Bundesliga-, Champions-League-, DFB-Pokalspiele sowie
andere Sportereignisse können in unserer Sky-Sportsbar auf
Großbildleinwand in HD-Qualität angeschaut werden.
Bundesliga 15. Spieltag
Freitag, 12.12.2014, 20.30 Uhr:
1899 Hoffenheim : Eintracht Frankfurt
Samstag, 13.12.2014
15.30 Uhr: Konferenz
18.30 Uhr: 1. FSV Mainz 05 : VfB Stuttgart
Öffnungszeiten
Montag – Freitag ab 17:00 Uhr
Samstag ab 15:00 Uhr
Sonntag 10:30 Uhr - 13.00 Uhr

ab 17:00 Uhr
Auf ihren Besuch freuen sich
Aniko Viglioglia und Team (Tel.: 07825-5205)

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.

Lesespaß
für die ganze Familie!
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weihnachtsfeier
Am Sonntag, 14.12.2014 findet ab 14:00 Uhr die Weihnachts-
feier der SG Mahlberg Orschweier in der Stadthalle in Mahl-
berg statt. Alle Jugendspieler und –innen sowie deren Famili-
en sind hierzu recht herzlich eingeladen. Eine weitere Einla-
dung geht an unsere Sponsoren. Das Programm gestalten die
Jugendmannschaften der SG Mahlberg-Orschweier. Auch der
Nikolaus hat sich angekündigt. Zusätzlich wartet eine Tombo-
la mit tollen Preisen wartet auf euch. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt.
Wir würden uns freuen, Sie in der Stadthalle in Mahlberg
begrüßen zu dürfen.

vorankündigung: Orsch

SpD Ortsverein Mahlberg-Orschweier
Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 16. Dezember 2014 um 19:30 Uhr findet im
Gasthaus „Sonne“ in Mahlberg, Karl-Kromer-Stube die Jah-
reshauptversammlung statt.

Die tagesordnung sieht folgende punkte vor:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache
6. Entlastung der Schatzmeisterin
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Verschiedenes

Wir laden alle Mitglieder sowie alle Interessierten zur Haupt-
versammlung recht herzlich ein.
Peter Textor, 1. Vorsitzender

Bürgerinitiative gewerBepark
Ettenheim/Mahlberg e.V.

einladung zur Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung der Bürgerinitiative Gewerbepark
Ettenheim/MahIberg findet statt am

Mittwoch, den 17.12.2014, 19:30 Uhr
im Nebenzimmer des „Gasthaus Krone“ in Orschweier.
tagesordnung:
- Bericht des Vorstands
- Bericht des Rechners
- Bericht der Kassenprüfer
- Neuwahlen
- Verschiedenes
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Die Vorsitzenden: Klaus Deutschkämer, Peter Ohnemus

Liebe Sängerinnen und Sänger,
am Freitag, den 12.12.2014 um 19.00 Uhr findet eine außer-
ordentliche Chorprobe statt.
Mit herzlichen Grüßen
Marianne Bellinghausen

kinderchor
Hallo Kinder des Orschweirer Kinderchors
„Flott und Flink“ aufgepasst:
Die nächste und letzte Chorprobe für dieses Jahr
findet am Samstag, den 13.12.2014 statt.
Uhrzeit: 10.00 Uhr bis 11.15 Uhr
Vorankündigung: Die Chorprobe im neuen Jahr findet am
10.01.2015 statt.

Treffpunkt: Mehrzweckhalle Orschweier, Siedlungsstraße 25
Tel. 07822/3366, Marianne Bellinghausen
Wer: Kinder ab 6 Jahren

weihnachtsblutspende in Mahlberg
Der DRK Ortsverein Mahlberg lädt Sie herzlich zu seiner
Weihnachtsblutspendeaktion ein.
Sie möchten kurz vor Weihnachten noch etwas Gutes tun?
Dann kommen Sie am 23.12.2014 zwischen 14.30 Uhr und
19.30 Uhr in die Stadthalle Mahlberg zum Blut spenden.
Nach der Blutspende wird für Ihr leibliches Wohl gesorgt.

Außerdem werden wir eine Tombola veranstalten! Der Haupt-
gewinn, ein Verzehrgutschein, wurde vom Restaurant fiesta,
Hauptstraße 14 in Orschweier, gespendet.
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gismo tierhilfe u. tierrettung e.v.
Mitgliederversammlung
Einladung am Montag, den 29. Dezember 2014,
um 18.30 Uhr in 77972 Mahlberg Feldstraße 61
tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht des Kassenprüfers

5. Neuwahlen
6. Verschiedenes

Die Vorstandschaft
i.A. Susi Gerber1. Vorsitzende

enDe DeS reDaktiOneLLen teiLS




